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Halle 3 März
sJubiläum Heute Montag den 3 März be

gehen Herr Regierungs Präsident von Diest und Gemahlin
die Feier ihres silbernen Hochzeitsfestes

f,Jm Bürgerverein für städtische Inter
essen kam in der letzten Sitzung am vorigen Sonnabend
zuerst der Stand der Frage wegen Anschluß des Südens der
Stadt an das Straßenbahnnetz zur Besprechung Im All
gemeinen sprach man sich für die Trennung des Güterverkehrs
vom Personenverkehr aus Den Güterverkehr denkt man
um den Wasserthurm herum nach dem Bahnhofe führen zu
können Eine Besprechung wurde hierauf angeregt in Bezug
auf das neue Kommunalsteuergesetz nach welchem bekanntlich
auch der Fiskus und die Forensen zur Kommunalsteuer mit
herangezogen werden sollen Wenn das Gesetz angenommen
würde so stände für unsere Stadt eine ganz namhafte jähr
liche Mehreinnahme zu erwarten welche sich aus der Mit
heranziehung zur Kommunalsteuer der Industrie Werkstätten
und solcher auswärtiger Etablissements welche wie z B die
Böllberger Mühle ständig die städtischen Straßen benutzen
ergeben würde Im Anschluß hieran wurde bemerkt daß es
zu wünschen wäre daß auch das Privatvermögen der aktiven
Offiziere zu dieser Steuer mit herangezogen würde Betreffs
der mit Spannung entgegengesehenen Lösung unserer Theater
frage konnten recht erfreuliche Mittheilungen gemacht werden
Am vergangenen Sonnabend als dem 1 März war bekannt
lich Abends 6 Uhr die Frist zur Einsendung der neuen
Konkurrenzpläne abgelaufen Um diese Zeit trat die Theater
Kommission zusammen um eine Vorprüfung der von den
Herren Kallmeyer und Knoch in Berlin Schubert in Dresden
und Seling in Berlin eingesandten Entwürfe vorzunehmen
Diese Entwürfe werden einige Tage ausliegen damit die
Kommissionsmitglieder und die Stadtverordneten eine ein
gehende Prüfung vornehmen und sich gründlich orientiren
können Dann wird die Kommission eine nochmalige Kon
ferenz abhalten Bei dieser jetzigen Konkurrenz werden wie
bekannt der Magistrat und die Stadtverordneten Versamm
lung das Preisrichteramt ausüben Der beste Entwurf wird
mit 2000 die übrigen beiden mit je 750 prämiirt
werden Vor dem Urtheilsspruche wird erst ein Gutachten
der Herren Baurath Ende und Theaterdirektor Lebrun in
Berlin sowie Ingenieur Kölling in Dresden eingeholt werden
In Aussicht ist genommen worden daß sich die gesammte
Theater Kommission zu einer Konferenz mit genannten drei
Herren nach Berlin begeben soll Den Urtheilsspruch dürfte
man sonach etwa in 8 14 Tagen zu erwarten haben Ueber
die Projekte selbst wurde mitgetheilt daß dieselben eine ganz
außerordentliche Reife zeigten Es seien alle wesentlichen
Gesetze bezüglich der Feuersicherheit zc befolgt und auch die
nach der ersten Konkurrenz erhobenen Monita hätten voll
ständige Berücksichtigung gefunden Alle drei Entwürfe welche
den hiesigen Terrainverhältnissen angepaßt wären seien für
die ausgeworfene Summe von 450 000 ausführbar Auch
die Anordnung der Restaurationslokalitäten seien in befrie
digender Weise geschehen sodaß auch diese Angelegenheit für
höchstens 30 50 000 realisirt werden könnte Besonders
aber wurde hervorgehoben daß diese zweite engere Konkurrenz
wodurch übrigens kein Zeitverlust entstanden sei ein außer
ordentlich günstiges und hocherfreuliches Resultat ergeben habe
Den übrigen Theil der Sitzung nahmen die Besprechung über
die Vorlagen zur heutigen Stadtverordneten Sitzung in An
spruch Es wurde daran erinnert daß an der für den Etat
der katholischen Schule festgesetzten Summe jährlich noch Er
sparnisse gemacht werden welche wohl kapitalisirt würden
Für angemessen wurde es erachtet daß die diese Schule be

suchenden Kinder aus den umliegenden Dörfern ein ent
sprechendes Schulgeld zahlten In der geschlossenen Sitzung
wird bekanntlich eine Kommission gewählt werden welche die
Rechtsbeständigkeit des Gemeindebeschlusses vom 22 März 1822
prüfen soll Es bezieht sich dieser Beschluß auf die Ueber
nahme von Baukosten für die Kirchen und geistlichen Ge
bäude Es herrscht nämlich darüber Unklarheit ob die Stadt
allein die Baukosten für die drei Kirchen der Stadt über
welche dieselbe Patron ist und von denen zwei kein eigenes
großes Vermögen besitzen aufzubringen habe oder ob zum
Theil wenigstens die betreffenden Gemeindemitglieder mit zur
Tragung dieser Lasten herangezogen werden können

Der Allgemeine Spar und Vorschuß
Verein zu Halle a/S hielt am Sonnabend den 1 März
im Saale der Tulpe seine erste diesjährige Generalver
sammlung ab Den Vorsitz führte Herr Fuhst welcher
Herrn Wilh Rausch zum Protokollführer und drei andere
Herren zu Beisitzern bestimmte In die Tagesordnung
eintretend trug Herr Bankdirektor Kösewitzdie Proto
kolle der am 31 Dezember vorgenommenen Revisionen vor
Dieselben betrafen 1 den Bestand an Effekten Hypotheken
Dokumenten und sonstigen Werthpapieren 2 den Wechsel
bestand und 3 das Kassenjournal Herr Kösewitz ver
las sodann den Geschäftsbericht des Vereins pro 1883
indem er einzelne Positionen desselben mit erläuternden
Anmerkungen begleitete Jedes Mitglied hatte ein ge
drucktes Exemplar des Berichts zur Hand auf dessen Ju
halr einzugehen wir uns heut ersparen dürfen da wir be
reits in voriger Woche in der Lage waren die Hauptzahlen
des qu Geschäftsberichtes in Nr 52 unseres Blattes un
sern Lesern mitzutheilen Laut Bericht beziffert sich der
Gewinn auf 9 pCt das ergiebt pro Mitglied 55,20
Außerdem bleibt ein Ueberschuß von 242,86 welcher
statutengemäß aus die neue Rechnung übertragen werden
müßte Nachdem die Generalversammlung die erbetene
Decharge ertheilt hatte wurde zum dritten und letzten
Punkte der Tagesordnung Beschlußfassung über den Bei
trag zum Schulze Delitzsch Denkmal in Berlin geschritten
Der Vorsitzende machte darauf aufmerksam daß bereits
zahlreiche andere Vereine namhafte Summen für das pro
j,ektirte Denkmal ausgeworfen hätten so z B Rathmow

und Brandenburg je 500 Naumburg 300 u s w Der
Aufsichtsrath schlage vor von dem oben angegebenen Ueber

chuß von 242,86 200 als Beitrag für das Ber
iner Denkmal auszusetzen und den verbleibenden Rest auf
die neue Rechnung mit der Maßgabe vorzutragen daß
letzterer eventl für ein in Delitzsch zu errichtendes Denk
mal Schulze s refervirt bleibe Der Vorschlag wurde de
battelos einstimmig angenommen Der Vorsitzende schloß
hierauf die Versammlung mit der Mittheilung daß die
Dividende schon vom nächsten Montag ab erhoben werden
könne

sDer Kriegerverein zu Halle hatte am
Sonnabend Abend im Rosenthal eine Festlichkeit veran
staltet deren Ertrag zum Besten der Unterstützungskasse
bestimmt war Obgleich das Entrse nur 10 betrug
war in Folge der äußerst zahlreichen Betheiligung es
waren gegen 370 Billets ausgegeben worden der pekuniäre
Erfolg ein sehr ansehnlicher zumal die entstandenen Aus
gaben sich nur auf Garderobe und Druckkosten beschränkten
Die Lorenz sche Kapelle stellte unentgeltlich die Concert
musik In den Pausen wurden diverse von Herrn Buch
händler Peters en zur Disposition gestellte Lutherpor
traits u s w verloost sowie die einzelnen Exemplare eines
von Herrn Kaufmann Lüderitz verfaßten Festliedes ver
kaust wodurch die Gesammteinnahme gleichfalls einen
achtenswerthen Zuwachs erhielt Nach dem Concert kamen
zwei kleine Theaterslücke Der grüne Esel und Doktor
Kranich s Sprechstunde zur Aufführung Die Mitwirken
den thaten das Möglichste und gelang es ihnen durch ihr
flottes Spiel die Anwesenden in die angelegteste Stimmung
zu versetzen Zwischen dem ersten und zweiten Stück hielt
Herr Lüderitz eine schwungvolle Ansprache welche er mit
einem begeistert aufgenommenen Hoch auf Se Majestät
den Kaiser schloß Trotz der Ueberfüllung des Saales
welche die Temperatur desselben in nicht geradezu ange
nehmer Weise beeinflußte herrschte bis zum Schluß die
fröhlichste Feststimmung und wohl jeder der Anwesenden
mag das Gefühl eines schön verlebten Abends mit nach
Hause genommen haben

fMonats Konferenz Der Vorstand des Bürger
Rettungs und Bürger Hilfs Vereins wird heute Abend
6 Uhr die regelmäßige Monats Konferenz im goldenen
Löwen abhalten in welcher über eingegangene Gesuche Be
schlüsse gefaßt werden

s Patentverleihung Der Halleschen Maschinen
und Dampfkessel Armaturen Fabrik von Dicker Werneburg
in Halle a/S ist ein Patent auf Neuerungen an Konden
sationswasser Ableitern mit offenem Schwimmtopf verliehen
worden

5 Liquidation Mit Bezug auf die in Nr 52
des Hall Tgbl unter vorstehender Spitzmarke mitgetheilte
Nachricht von der Festnahme des flüchtig gewordenen Kauf
manns O Müller geht uns von zuverlässiger Seite die
Mittheilung zu daß der p Müller von Dux kommend in
Dresden auf dem böhmischen Bahnhof erwartet und nach
Halle gebracht von der entwendeten Summe jedoch nur einen
ganz geringfügigen Betrag zurückerlangt worden sei Ferner
sei allerdings Herr Polster zum Liquidator bestellt worden
doch sei neben diesem auch der Kaufmann Herr Reinhold
Reiße ermächtigt die Jncasso s der in Liquidation getretenen
Firma Müller Reiße zu besorgen

Stiftungsfest Am Sonnabend feierte die hie
sige allgemeine Feuerwehr das Fest ihres zwölfjährigen Be
stehens Die Mitglieder desselben nebst mehreren eingeladenen
Gästen versammelten sich Abends 8 Uhr im festlich geschmück
ten Saale in Freybergs Garten woselbst die Feier durch
Concert Darstellung lebender Bilder und Ball stattfand

Schauturnen Der hiesige unter der Leitung
des Herrn Fessel stehende akaveinisqe Turnverein wird
morgen Dienstag Nachmittag in der städtischen Turnhalle
ein Schauturnen abhalten Begonnen wird mit Freiübungen
und dann zum Geräthturnen übergegangen

j Zum Eisenbahnverkehr Man schreibt
der Voff Ztg Nach dem Betriebsreglement für die
Eisenbahnen Deutschlands hat ein Reisender welcher in
Folge Verspätung ein Fahrbillet nicht mehr hat lösen können
und hiervon unaufgefordert dem Schaffner sofort bei dessen
Erscheinen Mittheilung macht Anspruch auf Beförderung
gegen Nachlösung des erforderlichen Billets aus der nächsten
Station welche genügenden Aufenthalt bietet und gegen
Zahlung eines Zuschlags von 1 Einem Beschlusse der
preußischen Staatsdahuen zufolge soll in Fällen in welchen
Reifende verspätet mit einer Nachbarbahn oder einem An
schlußzuge ankommen und aus diesem Grunde keine Zeit
zum Lösen von Billets für die Weiterfahrt mehr hiben von
Nacherhebung des Strafgeldes von 1 abgesehen werden

fBrand Gestern Vormittag gegen 7 Uhr ent
stand in dem Hause Poststraße Nr 12 in der Wohnung des
Nähmaschinen Agenten Kaufmanns Wolff ein kleiner Brand
der bald gelöscht wurde Jedenfalls in Folge unvorschrifts
mäßiger Anlage eines Küchenofens waren in der Wand
zwischen Küche und Wohnstube mehrere anliegende Balken
stark angekohlt

fNach dem preußischen Fischereigesetze hat
Jeder welcher die Fischerei in nicht geschlossenen Gewässern
betreibt eine Legitimation bei sich zu führen Diese Bestim
mung findet nach amtlichen Feststellungen noch immer nicht
die gehörige Beachtung und wird auch mehrfach unrichtig
interpretirt Die Legitimation besteht für denjenigen welcher
die Fischerei aus eigenem Rechte oder als Pächter betreibt in
einer Bescheinigung welche im Geltungsbereiche der Kreis
ordnung auf Ansuchen von dem Amtsvorsteher in dessen
Amtsbezirk die Fischerei betrieben wird kosten und stempelfrei
ausgefertigt wird Für denjenigen dagegen der die Fischerei
in den Revieren anderer Berechtigter oder über die Gren
zen der einzelnen Berechtigten beziehungsweise des freien
Fischfanges hinaus betreiben will besteht die Legitimation

in einem von dem Fischereiberechtigten oder Fischerei
pächter auszustellenden Erlaubnißscheine welcher der kosten
und stempelfreien Beglaubigung durch den Amlsvorsteher
bedarf

Verschwunden Am Sonnabend gegen 8 Uhr
Abends begab sich der Postbote Ohme in Trotha zur Be
sorgung eines Eilbriefes nach der Benemann fchen Wasser
glasfabrik bei Sennewitz ohne jedoch wieder zurückzukehren
Die angestellten Nachforschungen haben ergeben daß Ohme
gar nicht in der Benemann fchen Fabrik gewesen daß er aber
gegen 9 Uhr auf dem Wege dahin gesehen worden ist Heute
früh nun wurde seine Mütze auf dem Saalanger unterhalb
Trotha gefunden Aller Wahrscheinlichkeit nach hat Ohme
bei der Dunkelheit den Weg verfehlt und ist in der Saale
verunglückt Obgleich Lettiner Fischer mehrere Stunden hin
durch in der Saale gesucht haben ist die Leiche nicht aufge
funden worden Ein Verbrechen scheint nicht vorzuliegen

Städtische Sparlasse zu Halle a/S
Abschluß ult Februar 1884

1884 1888Einzahlungen im Februar
305001,51 in 2711 Nr 280766,53 in 2195 Nr

Rückzahlungen im Februar
213839,24 in 1174 Nr 192644,96 in 1027 Nr

Gesammt Umsatz im Februar
518840,75 in 3885 Nr 473411,49 in 3222 Nr

Einzahlungen bis ult Februar
948451,54 in 8733 Nr 881053,22 in 7241 Nr

Rückzahlungen bis ult Februar
579795,27 in 2541 Nr 437898,09 in 2173 Nr

Gesamtumsatz bis ult Februar
1528246,81 in 11274 Nr 1318951,31 in 9414Nr

Das Guthaben der Interessenten beträgt
ult Februar 1884

auf 18219 Conten 7410200,06
Pfennig Sparkasse

Verkaufte Sparmarken a 10 H im Februar 4300 Stück
bis ult Febr 8900

In Zahlung gen Sparkarten a 1 im Februar 391 St
bis ult Febr 767

Volksküche

Monat Februar 1884
Einnahmen

717 ganze Portionen 179,25
3647 halbe do 474,11 653,36
347 ganze Anweisungen 86,75
511 halbe do 66,43 153,18

Geschenke
Sparkasse

Sonstige 5,Zinsen

Summa 811,54
Ausgaben

276 ganze eingeg Anweisungen 69,

382 halbe do 49,66 118,66
Fleischer 290,Grünwaaren 193,95Materialwaaren 146,04Miethe
Sparkasse

Sonstige 15,54Summa 764,19
Standesamt Halle Meldung vom i März

Aufgeboten Der Sekretär Friedrich Christian Salo
mon und Jda Johanne Dorothea Valley Friedrichstraße 5

Eheschließungen Der Tischler Carl Gottfried Haack
Cröllwitz und Marie Wilhelmine Emilie Wiefchke Barfüßer
straße 10 Der Schuhmacher Paul Wilhelm Roebfch
Brüderstraße 4 und Marie Friederike Wilhelmine Rosalie
Kehr Königstraße 5 Der Handarbeiter Paul Friedrich
Heinrich Christian Oberglaucha k und Friederike Emilie
Anna Pitzschke Saalberg 2 Der Handarbeiter Otto
Oskar Erdmann Hoffmüller Spitze 24 und Therese Auguste
Selma Schülbe Spitze 6 Der Bahnarbeiter Friedrich
Franz Göhre und Minna Franziska Marie Thondorf kl
Brauhausgasse 15

Geboren Dem Schuhmachermeister Emil Mohr
Herrenstraße 16 ein S August Friedrich Hermann
Dem Lohndiener Eduard Bofe Markt 23 Drillinge
Zwei lebende eine todte Tochter Anna Clara
Dem Zimmermann Carl Müller Brunnenplatz 4 eine T
Friederike Anna Dem Fabrikarbeiter Wilhelm Köke
Diemitz ein S Friedrich Wilhelm Dem Rentier Albert
Zanke Landwehrstraße 13g ein S Friedrich Albert Willy

Dem Polizei Sergeant Friedrich Horn Hermannstraße 14
eine T Martha Emma Maria Dem Eisenbahn Büreau
Assistent Carl Walther Parkstraße 18 eine T Anna Mar
garethe Dem Maler Carl Braune kl Ulrichstraße 19
eine T Johanna Therese Dem Herrschaft Kutscher
Friedrich Voigt Gottesackergasse 8 eine T Bertha Helene
Margarethe Dem Premier Lieutenant Reinhold Dalitz
Albrechtstraße 20 ein S Dem Bahnarbeiter Richard
Geiersbach Leipzigerstcaße 83 eine T Marie Louise
Dem Handarbeiter Friedrich Kohl Gerbergasse 10 ein S
Johann August Albert Richard

Gestorben Des Handarbeiter August Walther T
Helene 2 M 23 T Schwäche Raffineriestraße 7e Des
Polizeiboten Louis Becker S Willy II IM 10 T
Gehirnhautentzündung Der Buchbindermeister Hermann
Plötz 38 I 3 M 23 T Lungenblutung gr Ulrichstraße 37

Des Kutscher August Belger T Marie 1 I 8 M 4 T
H äroesMalus Wuchererstraße 15 Des Jnstrumenten
schleiser August Engelmann T todtgeboren Hoher Kräm 2

Der Fleischermeister Adolf Arndt 36 I 28 T lumox



vsrsdri Klinik Des Univerfitcits Profefsor Dr August
Krohn T Friederike 1 I 3 M 9 T Diphtheritis Carl
strahe 7

Standesamt Giebicheustein
Meldung vom 23 Februar

Geboren Dem Fleischer I G Geißler eine T
Böckstraße 2

Gestorben Der Delikatessenhändler F A A Har
nisch 30 I Wittekindstraße 44

Meldung vom 25 Februar
Geboren Dem Maurer I C I Schmidtke eine T

Böckstraße 5 Dem Handarbeiter G C W Puff eine
T, Triftstraße 8 Dem Handarbeiter und Nachtwächter
C W Sauer ein S Burgstraße 33 Dem Maurer
H A F Sauer eine T Burgstraße 17 Dem Maler
F R Hädicke eine T Steinstraße 2 Dem Sattler
B Hehmer ein S, Brunnenstraße 29 Dem Zimmer
mann A F Reicher eine T kl Breitenstraße 10
Dem Schmied W A L Hippe ein S kl Breiten
straße 11

Gestorben Der invalide Papiermacher J F Brandt
71 I 2 M 29 T Altersschwäche Trothaschestraße 11

Des Maurer I C I Schmidtke T 1 T Schwäche
Böckstraße 5

Meldung vom 27 Februar
Geboren Dem Fabrikarbeiter F G Koderisch ein

S Breitenstraße 4a Dem Maurer W L Deutschbein
eine T Advokatenstraße 6

Gestorben Des Fabrikarbeiter I F Rennert T
5 M 4 T Krämpse Gosenstraße 15

Meldung vom 28 Februar
Geboren Dem Tischlermeister I Gebser Zwill

Söhne Wittekindstraße 22 Dem Schuhmacher E G
Kröpf ein S Reilstraße 37

Meldung vom 29 Februar
Geboren Dem Glasermeister C H Mettin eine

T Reilstraße 27 Dem Handarbeiter A Schotte ein
S Uferstraße 2a

Gestorben Des Fabrikarbeiter F C Markgraf S
2 I 5 M 18 T Gehirnkrämpse Advokatenstraße 9a

Provinzielles
Merseburg 2 März Im Saale des hiesigen

königlichen Schloßgarten Pavillons findet heute Mittag
12 Uhr nach einer kirchlichen Feier in der Schloß und
Domkirche die Eröffnung des Provinzial Landtages der
Provinz Sachsen statt Se Durchlaucht der regierende
Graf Otto zu Stolbcrg Wernigerode traf gestern Abend
6 Uhr zur Theilnahme an den heute beginnenden
Sitzungen des sächsischen Provinzial Landtages hier ein

Wittenberg 29 Februar Gestern Vormittag fand
in der zur Dampfziegelei Germania bei Dobieu gehörigen
erst kürzlich in Betrieb gesetzten Asphaltfabrik eine bedeutende
Explosion statt Das Fabrikgebäude wurde demolirt und
gerieth in Brand einzelne Theile wurden weit hinwegge
schleudert doch ist merkwürdigerweise ein Menschenleben nicht
zu beklagen gewesen Das Feuer durch welches die ganze
Gegend in dichten erstickenden Qualm gehüllt war wurde
durch die zahlreichen Arbeiter mit Erde erstickt

Erfurt Ein Europamüder in Bindersleben gedachte
in aller Sonntagsfrühe nebst Weib und Kind sein Heimaths
dorf zu verlassen um dem sernen Westen zuzusteuern
Mitten in der Nacht weckte ihn lautes Klopsen an der Thür
aus süßem Traume Einer seiner Gläubiger aus Erfurt in
Begleitung eines Gerichtsvollziehers begehrte Einlaß Der
gute Binderslebener welcher seinen Gläubiger ganz vergessen
hatte bequemte sich nach längerem Sträuben und nachdem
der Beamte Miene machte die bereits gepackten Sachen mit
Beschlag zu belegen zur Tilgung seiner Schuld

Bleicherode Anfangs Februar d Js kam ein
junges Mädchen aus einem Nachbarorte in ein hiesiges
Putzgeschäft um für die Försterfamilie in Friedrichsrode
zwei Kopftücher im Werthe von 13 einzukaufen ebenso
kaufte dieselbe noch ein Medaillon von geringerem Werthe
bezahlte aber die Gegenstände nicht Da die betreffende
Familie der Inhaberin des Geschäfts wohl bekannt war
so verabfolgte sie die Gegenstände ohne Argwohn Kurze
Zeit darauf stellte sich aber heraus daß die Verkäuferin
von der betreffenden Käuferin geprellt war und die Familie
des Försters von nichts wußte Nun wurde natürlich auf
die Freikäuferin ernstlich gefahndet und der Umsicht unse
res Gensdarmerie Wachtmeisiers Brüggemann gelang es
dieselbe mit Kopftüchern und Medaillon auf dem Nachbar
dorfe Craja aufzufinden wo sie bei dem Ortsschulzen als
Stallzofe angestellt war

Ans den Nachbarstaaten
Eisenach 29 Febr Nachdem die Generalin v d Tann

zu ihrem Sommeraufenthalt hier eine Villa gekauft hat
dieser Tage auch der Fürst Salm Hohenlohe hier ein noch
neues Haus mit dazu gehörigem Areal gekauft um sich hier
niederzulassen seither wohnte der Fürst in Höxter Unser
Oberlandesgericht in Jena hat schon wieder einen Verlust zu
beklagen vor kaum vierzehn Tagen ist erst der Präsident
von Egloffstein gestorben und heute schon ist ihm der Senats
präsident Or Bretschneider in Folge eines Herzschlages im
Tode nachgefolgt Or Bretschneider war bis 1879 Vice
präsident des Appellationsgerichts in Eisenach Er ist etwa
70 Jahre alt geworden er stammt aus Gotha als Sohn
des berühmten Rationalisten Bretschneider der General
superintendent in Gotha war

Schöningen 29 Februar Gestern Abend ereignete
sich hier ein Akt der Rohheit Der Fuhrherr D fuhr
einen Ackerwagen in die als Schwemme dienende sog Burg
tränke um Pferde und Wagen abzuspülen Auf dem Wege
dahin sprang der zwölfjährige Sohn der Botenfrau Sölter
auf den Wagen D that als habe er dieses nicht bemerkt
fuhr den Wagen mitten in die Tränke und befahl hier erst
dem Knaben augenblicklich den Wagen zu verlassen Als
der Knabe aus Furcht vor dem Wasser dieser Aufforderung

nicht Folge leistete sondern den Fuhrmann flehentlich bat
ihn doch sitzen zu lassen ergriff ihn dieser und stieß ihn in
das eiskalte Wasser in welchem sich zur Zeit noch vier
andere Gespanne befanden und abgeschwemmt wurden Ob
wohl der Knabe aus dem Wasser wieder herauskam ist doch
zu befürchten daß er in Folge des unfreiwilligen kalten Bades
an seiner Gesundheit Schaden nimmt

Osterfeld In unserm von allen epidemisch auf
tretenden Krankheiten fast stets verschonten Städtchen grassiren

jetzt die Masern in solch schrecklichem Maße daß fast in jedem
Hause wo Kinder sind dieselben entweder an den Masern
liegen oder kaum davon genesen sind und die Stube noch
nicht verlassen dürfen Die Schulklasse der Kleinen bis zu
10 Jahren ist bereits seit 14 Tagen geschlossen Glücklicher
weise ist die Masern Krankheit hier bisher ohne Todesfall
abgelaufen dagegen trat dieselbe m den benachbarten Dörfern
Waldau Haardorf und Goldschau wo die Schule längere
Zeit geschlossen war bezw geschlossen ist gefährlicher auf und
hat daselbst verschiedene Opfer gefordert

Buttstedt 28 Februar Heute wurde der vierte
und letzte Taubenmarkt bei uns abgehalten Zu den stark
besuchten Märkten waren auswärtige Händler erschienen
welche die Tauben für den Export nach England massenhaft
aufkauften wo sie der Jagdlust des Gentlemans zum Opfer
fallen Zu diesem Zwecke sind nur dunkelgefiederte Thiere
begehrt da solche ein besseres Zielobjekt darbieten Zum
Versandt pfercht man die geduldigen Vögel der geringeren
Fracht wegen in enge Behälter daß sie aufeinandergepreßt
oft keiner Bewegung fähig sind ob sie lebend an den Be
stimmungsort gelangen darauf kommt es nicht an denn die
qualvoll verendeten Thiere wandern in die Bazare wo sie
als Koiffüre im neuen Glänze auferstehen Ich sah manche
Dame mit dem Ausdrucke des Bedauerns vor den Käfigen
stehen während sie doch so ein geopfertes Vöglein am Hute
einhertrug Deutsche Frauen herunter mit solchem SchmuckI
Dieser Modethorheit verdanken die armen Vögel jene Qual
ist das nicht beschämend sür Euch

Universitätsnachrichten
Jena 25 Februar Mit großer Freude ist die zu

Ostern stattfindende erhebliche Vermehrung der Lehrkräfte
unserer Universität zu begrüßen Fast alle Fakultäten
nehmen wie die Jen Ztg berichtet an derselben Theil
Die theologische Fakultät gewinnt Herrn Professor Nip
pold sür Kirchengeschichte die medizinische Herrn Pros
Weber Liel sür Ohrenheilkunde In der philosophi
schen Fakultät i t bei Besetzung des germanistischen Lehr
stuhls dafür Sorge getragen daß in Zukunft auch die eng
lische Sprache und Literatur eine feste Vertretung an unse
rer Universität habe Es übernimmt nämlich Herr Pro
fessor Kluge dieses Gebiet dagegen ist die neuere deutsche
Literatur für sich abgezweigt und wird durch Herrn Df kitz
mann aus Kiel vertreten Da nunmehr das Englische wie
das Französijche an unserer Universität als Lehrgegenstände
vertreten sind so darf ein Aufschwung des wichtigen neu
philoiogischen Studiums Hierselbst mit Sicherheit erwariet
werden Wenn wir hinzufügen daß auch die Berufung
eines Ordinarius für Land wirthschaft in naher Aussicht
steht und daß sich sür verschiedene Disziplinen tüchtige jün
gere Lehrkräfte zu habilitiren gedenken so bestärkt sich das
erfreuliche Bild aufsteigender Entwicklung

Wissenschaft Kunst und Literatur
Der N F Pr wird aus Berlin geschrieben

daß das Deutsche Theater mit der ihm von Anfang an
gegebenen Organisation sich kaum mehr ein Jahr lang erfolg
reich betreiben lassen werde Künstlerischer Idealismus und
Kasse sind zwei Dinge die sich nun einmal nicht auf ein

ander reimen lassen und die Erkenntniß dieses Satzes scheint
auch unter den Societären des Deutschen Theaters immer
mehr an Boden zu gwinnen Friedrich Haase der seiner

angegriffenen Nerven wegen schon seit längerer Zeit fern
von Berlin weilt war der Erste gewesen der dem Unter
nehmen den Rücken kehrte nachdem er sich von der Un
Haltbarkeit desselben überzeugt hatte Nur vor der Oeffent
lichkeit figurirt er noch als Soeietär des Deutschen Theaters

in Wirklichkeit ist er bereits aus dem Verbände desselben
ausgetreten Auch Ludwig Bar nah soll sich mit dem Ge
danken eines baldigen Austritts tragen Das wahrscheinliche
Ende des Deutschen Theaters wird eine Direktion L Arronge
sein zu welcher vielleicht der Eine oder Andere der heutigen
Societäre in ein Engagementsverhältniß treten wird Wir
müssen natürlich dem citirten Blatte die Verantwortlichkeit
für diese Mittheilung überlassen

Das neueste Kolosjalgemälde Siemiradzki s
Die Verbrennung der Leiche eines alten slawischen Heer

führers, welches derselbe für das moskauer Museum gemalt
hat wird in den nächsten Tagen aus dem Atelier des Künst
lers in Rom in Berlin eintreffen und dort zur Ausstellung
gebracht werden

Nachdem die Nachricht von dem bevorstehenden Ver
kauf der dem Herzog von Marlborough gehörigen Blen
Heim Gallerie durch den Besitzer selbst in der Times
nachdrücklich dementirt worden ist weiß jetzt die Pall Mall
Gazette zu berichten daß die deutsche Regierung sich um
den Ankauf der Dent fchen Stichsammlung bemüht
habe Der Werth dieser Sammlung wird auf 200000
geschätzt

Vermischtes
Berlin 1 März Ein recht erheblicher Brand durch

welchen eine große Zahl Arbeiter leider auf längere Zeit
brodlos wurde fand heute Nacht auf dem Grundstück Köp
nickerstraße 175 statt Das fünfstöckige Quergebäude daselbst

dient außer im Parterre und Kellergeschoß in welchen sich
Wohnungen befinden ausschließlich der Holzindustrie In den
oberen vier Etagen befinden sich die Pianosortefabrik von
Klingmann u Co die Möbelfabrik von Müller und die
Tischlereien von Daniel und Genetzki Dem Geschäftsbetrieb
entsprechend sind die Werkstätten nicht nur mit Arbeitsge

räthen sondern namentlich mit Holz Brettern und Fournier
vorräthen ganz gefüllt Die Feuerwehr wurde früh kurz
vor 1 i/z Uhr allarmirt als sie eintraf waren die erste und
zweite Etage des großen Gebäudes bereits vollständig vom
Feuer ergriffen die Decke zur dritten Etage war an ver
schiedenen Stellen durchgebrannt und durch die hier geschaffe
nen Oeffnungen hatten die Flammen auch schon den Weg in
die Werkstätten dieser Etage gefunden Zwei Dampfspritzen
und drei Handdruckspritzen kamen zur Verwendung Große
Wassermassen entsandten dieselben in die brennenden Räume
und setzten bis zum Erdgeschoß Alles unter Wasser Stun
denlangen Kampfes bedürfte es aber trotzdem ehe man das
Feuer zum Erliegen bringen konnte Die erste und zweite
Etage sind so ziemlich ganz die dritte theilweise ausgebrannt
Die Zerstörung ist in denselben eine recht arge Die Auf
räumungsarbeiten zogen sich bis heute Vormittag gegen 8
Uhr hin Ueber die Entstehung des Brandes haben sich be
stimmte Thatsachen nicht ermitteln lassen

Berlin I März Weitere Nachforschungen indem
Entwässerungskanal und den dazu führenden Behältern an
der Bedürfnißanstalt auf dem Oranienplatz nach den aus
dem Friedländer schen Geschäft gestohlenen Brillanten am
gestrigen Tage haben zu einem sehr günstigen Ergebniß ge
führt Es wurde im Schlamm an den Hydranten ein wei
teres Päckchen mit 40 Brillanten gefunden Das von der
Kiehnel ihrer Schwester Dieter zur Verwahrung übergebene
Packet enthielt mehrere kleinere Packete welche die Ringe so
wie die Brillanten nach ihrer Größe sortirt enthielten Im
Ganzen sind nun bei den Hehlern und im Kanal unter der
Bedürfnißanstalt außer einem Theil des gestohlenen Goldes
136 Brillanten gefunden worden Da der gestohlene Bril
lantringekasten wenn wir nicht irren nach der Angabe der
Bestohlenen 150 Brillantringe enthalten hat so fehlen hier
nach noch 14 Brillanten deren Wiedererlangen voraussichtich
gleichfalls gelingen wird

Elbing 1 März In der vergangenen Nacht ist ein
Theil der Schichauschen Maschinenfabrik niedergebrannt wo
durch gegen 600 Arbeiter augenblicklich brodlos geworden sind

Göttingen Eine heitere Scene auf unserem Bahn
hof Frl Wally Schauseil aus Düsseldorf ist kürzlich
folgender ergötzliche Vorfall passirt Dieselbe war auf einer
ConcerttournSe in Hainburg wo sie am 15 Februar in
den Jahreszeiten sang von dort mußte sie direkt nach
Darmstadt um am 17 Februar in der Nisss solsnuüs
von Beethoven mitzuwirken In Hamburg erhielt sie eine
Anfrage aus Göttingen wegen eines Concertengagements
Um dieselbe rasch zu erledigen und da die Route Hamburg
Darmstadt sie an Göttingen vorbeiführt richtet sie an den
ihr nur dein Namen nach bekannten Musikdirektor Hille in
Göttingen folgendes Telegramm Mufikdir Hille in
Göttingen Paffire 4 Uhr Göttingen erwarte Sie
Bahnhof Erkennungszeichen gelbes Buch Der Zug langt
in Göttingen an Niemand am Bahnhofe Frl Schauseil
steigt aus das gelbe Buch in der Hand Niemand meldet
sich Endlich erscheint ein Telegraphenbeamter mit der
Frage Haben Sie das Telegramm aus Hamburg gesandt
Aus die bejahende Antwort hin meldet der Beamte Das
Telegramm hätte in der kurzen Zeit nicht bestellt werden
können In Göttingen lägen vier Compagnien Musketiere
und in der kurzen Zeit den Musketier Hille herauszufinden
sei Sache der Unmöglichkeit gewesen Tableau

Kassel 28 Februar Im konservativen Lager scheinen
eigenthümliche Dinge vorzugehen Heute bringt das Kasseler
Journal Organ für Mitteldeutschland welches nur im
halben Format erschienen folgende Erklärung Den geehrten
Abonnenten und Lesern meines Blattes theile ich hierdurch
ganz ergebenst mit daß der mir von dem Vorstande des
hiesigen Konservativen Vereins gestellte Redakteur Herr
Leuß sich gestern beharrlich geweigert hat das zur Her
stellung der heutigen Nummer nöthige Material herauszugeben
Den Vorstand des genannten Vereins hatte ich nämlich
kontraktlich ermächtigt den Redakteur des Kasseler Journal
selbst nach seinem Gutachten anstellen zu dürfen Der
Herr Redakteur Leuß verweigerte aus dein Grunde die
Herausgabe der nöthigen Manuskripte weil ich mich nicht
dazu verstehen konnte die unnatürliche und ungesetzliche
Forderung des Konservativen Vereins zu erfüllen in meinem
eigenen Blatte eine Erklärung desselben aufzunehmen welche
in des Wortes voller Bedeutung einem geschäftlichen Selbst
morde gleichkommt Einem solchen Ansinnen kann und werde

ich nie willfahren Ich bitte die verehrten Abonnenten und
Leser die Zustellung der heutigen unvollkommenen Nummer
gütigst entschuldigen zu wollen Der Verleger des Kasseler
Journal C Richartz

Wien 1 März Die Abendblätter melden in einem
Telegramm aus Pest die Verhaftung des Redakteurs des
Arbeiterorgans Der Radikale Armin Prager Eine Haus
suchung bei demselben habe Werthpapiere zu Tage gefördert
welche von dem Raube in der Eifert fchen Wechselstube her
rührten Der Theilnahme an diesem Raubmorde dringend
verdächtig erscheint auch der vor einigen Tagen hier verhaftete
Sozialist Kammerer Ueber denselben wild bekannt daß
er aus der Schweiz zugereist und Deserteur eines österreichi
schen Infanterie Regiments fei Die Verhaftung erfolgte auf
der Straße weil der Polizei bekannt war daß Kammerer
in seiner Wohnung eine Dhnamitbombe habe und weil sie
befürchtete derselbe werde bei einer Verhaftung in seiner
Wohnung einen unheilvollen Gebrauch von der Bombe
machen Die Dynamitbombe ist bei Haussuchung vorgefun
den worden Die Verletzungen der bei der Verhaftung durch
Revolverschüsse getroffenen Sicherheitswachmänner sind nicht
schwere Der Verhaftete ist angeblich auch der Mörder des
Polizeibeamten Hlubek in Floridsdorf

fAuszeichnung j Laut eben eingelaufener Mit
theilung ist die Firma H Underberg Albrecht in
Rheinberg am Niederrhein umer unzähligen Ausstellern
von Bitter Liqueuren die einzigste deutsche welche sür
ihren vorzüglichen Boonekamp of Maag Bitter von der
Jury der Ealcutta Jnternational Exhibition 1883 84 prä
miirt worden ist



Moskau 1 März Gestern Nacht ist ein auf der
Moskau Brester Bahn von Brest kommender Güterzug auf
der Dnieprbrücke unweit Wiasma entgleist wobei die Brücke
beschädigt und das Hauptgeleise durch die über einander ge
stürzten Wagen gesperrt wurde Der nachfolgende Postzug
konnte noch rechtzeitig aufgehalten werden

Sechzig Riesenschlangen bivittatus
langten gestern direkt aus Hinter Indien im Berliner
Aquarium an Auf der 48tägigen Reise ist nicht eins der
Thiere zu Grunde gegangen vielmehr sehen sie sämmtlich
prächtig erhalten aus Die Thiere kamen in fünf mächtigen
Kisten an welche mit Fries ausgeschlagen und jede mit drei
Wärmflaschen versehen waren Als die Kisten geöffnet wur
den bot es einen grotesken Anblick wie die Köpfe der Thiere
dicht gedrängt Hervorschossen Mit einem kühnen Griff pack
ten sie die Wärter alsdann einzeln in s Genick schoben
sie in einen Sack und spedirten sie dann von oben in den
großen Schlangenkäfig Eine wurde ungemüthlich und biß
den Wärter in die Hand so daß sich der ganze Rachen ab
drückte Im Käfig schössen sie nach der langen Hast be
ständig auf und nieder und besahen jeden Winkel Dann
stürzten sie sich in die Wasserbassins die bald dick voll
Schlangen lagen Sie repräsentiren ein Kapital von circa
15000

fEin äußerst frecher Raub ist am Donners
tag Abend in Zittau im Geschäft von Charles Müller ver
übt worden lLin leidlich anständig gekleideter junger Mann
von übermittler Statur hatte sich in den Laden einge
schlichen und daselbst einen Kasten welcher etwa 60 Stück
Uhien goldene und silberne zum Theil mit zum
Theil ohne Ketten und andere Pretiosen enthielt an sich
gerissen und damit als der Ladeninhaber dazukam die
Flucht ergriffen Herr Müller setzte dem Entfliehenden
zwar nach indeß entschwand der junge Räuber sehr bald
den Blicken seiner Verfolger

Ein blutiges Liebesdrama spielte sich vor
einigen Tagen in Altofen ab Einer der bekanntesten und
angesehensten Bürger der Stadt Ladislaus S hat wie
Pesti Hirlap meldet vor 6 Monaten ein junges Mäd

chen geheirathet das 4 Jahre lang bei seinen Kindern als
Erzieherin thätig war und sich die Liebe und das Vertrauen
der Familie in hohem Maße erworben hatte Vor einigen
Tagen gab S in seiner Wohnung eine Soiree zu welcher
auch einige Masken erschienen Gegen Mitternacht ver
schwand die junge Hausfrau aus dem Zimmer zur selben
Zeit verschwand auch eine der maskirten Gestalten Das siel
dem Hauswirth auf und er suchte nach Beiden argwöhnisch
in den übrigen Gemächern In der That fand er seine
Frau im Schlafzimmer mit einem demaskirten Jüngling
ihrem früheren Anbeter in einem zärtlichen löts ä tsts
Voll Ingrimm ob des Treubruches legte er den Revolver
auf seine Frau an noch ehe er ihn aber abdrücken konnte
hatte diese schon die Klinge eines Messers sich ins Herz ge
stoßen

sJn Marseilles macht die Ermordung der Obe
rin eines dortigen Klosters großes Aufsehen Der Thäter
ist ein aus dem Kloster entlassener Gärtner einer demselben
Kloster angehangen Nonne fügte der Mörder noch einige
Wunden bei

fEin scherzhafter Vorfall der sich wäh
rend des Aufenthaltes des deutschen Kronprinzen in Gra
nava ereignete wiro in der dortigen Zeitung El Defen
sor mitgetheilt Als der Kronprinz nach dem Frühstück
aus dem Hotel trat befand sich vor der hür wo ihn das
Gefolge erwartete auch ein Zigeuner dessen malerische
Tracht des Kronprinzen Aufmerksamkeit so auf sich lenkte
daß er stehen blieb ihn zu betrachten Der Zigeuner der
sich als Gegenstand der kronprinzlichen Neugierde sah zog
seinen Hut ab Der Prinz jedoch forderte ihn mit huld
voller Handbewegung aus sich zu bedecken Der Angeredete
gehorchte nicht ohne sein Behagen verbergen zu können im
königlichen Gesolge als cAbtüIöro vukisrto zu erscheinen
bekanntlich ist es em Vorrecht der spanischen Granden

vor dem König das Haupt bedeckt zu halten Inzwischen
betrachtete ihn der Prinz freundlich lächelnd über seine
drollige Haltung und schmunzelnde Miene und fragte
Wer bist Du Ich bin antwortete der Gefragte
der König der Gilanos Zigeuner Ah rief der

Prinz lachend so sind wir Kollegen
fHoher Besuch Die gegenwärtig in Paris

weilende Königin von Tahiti wird wirklich auch nach Deutsch
land kommen Die exotische Monarchin besitzt nämlich eine
Schwester Namens Paritone welche in Deutschland augen
blicklich ihre Erziehung vollendet

sDer wegen Falschspiels erregte Skandal
im Club de la Rue Royale zu Paris hat in aller Stille
seinen Abschluß gefunden so daß nicht einmal die Pariser
Blätter bis jetzt davon erfahren zu haben scheinen Mit
Hilfe des früheren Präsidenten Prinz de Sagan welcher
seinem Nachfolger dem Marquis de Biron durch seine ge
naue Kenntniß der Mitglieder bei der heimlich geführten
Untersuchung an die Hand gehen konnte hat man einen
französischen Offizier als den Schuldigen erkannt Letzterer
ist als gemeiner Soldat nach dem chinesischen Kriegsschauplatz
abgeschoben worden Als hauptsächlich Geschädigter wird der

Marquis de St Sauveur genannt
sEin neues Pariser Witzblatt iseit eini

ger Zeit bietet man in Paris auf den Strafen ein neues
Witzblatt recht eigenthümlichen Genres aus

Mou journal clss volsnrs und der Chefredakteur dieses
Fachorgans der Diebeszunsl hat sich den bezeichnenden Na
men Chevalier de Saime Frivouille beigelegt Für den
Esprit uiw den Ton dieses sonderbaren B attes sind die
nachfolgenden beiden semem Phantasie Annoncentheil ent
nommenen Inserate bezeichnend Ein Haus in Asnisres
zu plündern Kein Portier Die Besitzer sind aus der
Ausstellung in Nizza Reiches Mobiliar schöne Toiletten
Bijonx Das Haus liegt jehr isolirt ein Kilometer von
der Gendarmerie entfernt Alle näheren Details im Bu
reau der Zeitung Ein aller Herr verläßt alle Abend

gegen Mitternacht das Cafs des Varistss um in seine
Wohnung Batignolles Rue Rollet heimzukehren Er hat
stets ein mit Banknoten garnirtes Portefeuille bei sich Avis
für die Ritter des Stockes und des Beinstellens Sehr
gute Affaire Die Zeitung liefert das Signalement
Und solches Zeug wird in Paris gekauft und gelesen Der
Filou kann sich würdig dem Journal des Abrutis
Zeitung für Stumpfsinnige zur Seite stellen einem

übrigens schon im vierten Jahrgang erscheinenden Blatte
das an der Spitze als Redaktions Filiale Charenton die
bekannte Irrenanstalt angiebr Der Filou wird übri
gens von Personen mit wahrer ZuchthauSpyhfiognomie und
zerlumpten Kleidern in den istraßen ausgeboten wahr
scheinlich eine zarte Aufmerksamkeit der Administration für
das Publikum

sAus Meyenburg i Ostprign j wird uns
unterm 26 Februar geschrieben Vor drei Tagen starb hier
in seinen besten Jahren der Ackerwirth und frühere Schmied
K Diese Thatsache an sich weniger der öffentlichen Beach
tung werth gewinnt dadurch an Interesse daß sie in Folge
einer Wette war in Verlauf deren der Verstorbene ein
halbes Kilo Kautabak nebst 15 Cigarren verspeiste welche
Speise er mit 17 Glas Bier hinunterspülte Die gerichtliche
Untersuchung ist eingeleitet

Ein Tiger auf der Landstraße Von der
Gefahr welcher die anglo indischen Beamten und ihre
Familien seitens der Tiger ausgesetzt sind giebt der im
Madras Mail abgedruckte Brief einer englischen Dame

einen Beweis Wir sind fünf Tage lang durch den dichten
Jungle gereist Die Landschaft war prächtig aber vor drei
Tagen wurden Mrs M die Ayah eingeborene Kinderfrau
der Kleine und ich furchtbar erschreckt Mein Gatte war eine
Strecke vorausgeritten und wir fuhren im Ochsenwagen lang
sam über die holperige Straße Plötzlich rief der Ochsen
treiber Ein Tiger Ein Tiger Ich schaute auf und
richtig ein gewaltiger Tiger marschirte durch das Gras auf
uns zu Wie er etwa sechs Fuß von uns entfernt war
blieb er stehen und starrte uns an Der Kleine erschrak
gewaltig und schrie sehr Der Ochsentreiber wagte es nicht
schnell zu fahren er ließ die Thiere langsam gehen und
starrte den Tiger an Wie wir ein paar Schritte weiter
waren sahen wir zu unserem Schrecken das Thier im Trab
uns nachlaufen Gerade jetzt kehrte sich mein Gatte der von
alledem nichts wußte um stieg vom Pferd und kam auf
uns zu um mich aus dem Tonga zu nehmen damit ich ihn zu
Fuß begleite Er hatte blos eine Jagdflinte und kein Ge
wehr bei sich Sobald der Tonga anhielt blieb der Tiger
stehen kauerte und bereitete sich zum Sprung Mein Gatte
legte an und schoß seine Flinte ab um den Tiger zu er
schrecken Der Schuß hatte die gewünschte Wirkung das
Unthier beeilte sich in den Jungle zurückzugaloppiren und
wir setzten unsere Reise unbelästigt fort

Mo die Rothhäute noch nicht ausgestorben
sind da civilisiren sie sich Die amerikanische Regierung
trägt Sorge dafür die im Aussterben begriffenen Jndianer
stämme zu erhalten sie aber dabei zu kultivirten Leuten zu
machen Zu diesem Zwecke sind in den Vereinigten Staaten
Institute für Rothhäute beiderlei Geschlechts eingerichtet wor
den Erst kürzlich sind 50 junge Madchen verschiedener
Stämme in das unter der Aufsicht des Ministeriums des
Innern stehende Lincoln Institut zu Carlisle eingetreten
Diese jungen Squaws von sechs bis zwanzig Jahren
scheinen mit ihrem Loose sehr zufrieden zu sein sie sind gut
gekleidet lernen lesen schreiben nähen kochen Nur der täg
liche Spaziergang durch die Stadt ist ihnen wegen der zu
dringlichen Neugierde der Bevölkerung lästig Bei Tage dürfen
sie nur englisch sprechen Abends nach dem Nachtmahl können
sie sich untereinander in ihrem Idiom unterhalten Es wird
ihnen das aber sehr schwer weil sie den verschiedenen Stäm
men der Comanchen Apachen Pawnies Sioux Delawaren
u s w angehören Man hat ihnen zu ihren Familien
namen neue Vornamen gegeben so daß sie jetzt Helene Großer
krieger Eduard Adlerfeder Bessie Rabenflügel Sarah Frie
denspfeife u s w heißen

fNährwerth der Kokosnuß Die Fidji
Times erzählt daß auf einem Schiffe mit Kokosnüssen
welches achtzig Tage zwischen Fidschi und Sidney unterwegs
war die Mannschaft sich gezwungen sah sich mit Kokos
nüssen und zwar eine Nuß für Mann und Tag zu er
nähren Das Experiment soll vortrefflich gelungen der Er
nährungs und Kräftezuftand vortrefflich gewesen sein Zwei
schiffbrüchige Seeleute die sieben Jahre auf der Quairsinsel
nur von Kokosnüssen und gelegentlich einigen fliegenden
Fischen lebten sollen dabei gleichfalls vortrefflich gediehen sein

Neueste Mittheilungen
Berlin 2 März

Aus Kiel 1 März wird telegraphisch gemeldet
Nach soeben eingelangter telegr Ordre des Hofmarschallamts
sind der Kronprinz und Prinz Wilhelm vom 9 d Mts ab
hier zu erwarten

In der Familie des Prinzen Wilhelm ist wie mit
getheilt wird in nicht weiter Ferne ein srohes Ereigniß zu
erwarten

Die in Oesterreichisch Schlesien belegene Herrschast
Weißwasser ist nunmehr in aller Form in das Eigenthum
der Herzogin Wilhelm von Mecklenburg Schwerin geborene
Prinzessin Alexandrine von Preußen übergegangen

Großfürst Michael von Rußland wird von seiner
Reise nach Stuttgart Darmstadt und Karlsruhe in den ersten
Tagen der nächsten Woche wieder in Berlin eintreffen hier
aber nur einen zweistündigen Aufenthalt nehmen und dann
nach Petersburg weiter reisen Der General Major Fürst
Obolenski Kommandeur des Regiments Preobraszenskj hat
den Großfürsten Michael von Berlin aus bis Frankfurt a/M
begleitet und ist dann einer Einladung des Großfürsten Sergei
nach Darmstadt gefolgt

Die in Hoskreisen verbreitete Nachricht daß die Prin
zessin Friedrich Karl am Sonnabend nach Berlin zurückkehren
werde hat sich wiederum nicht bestätigt Mit dem letzten aus

Dessau hier eintreffenden Abendzuge war die hohe Frau nicht
angekommen

Die Nichte Alexander v Humboldt s und Tochter
Wilhelm v Humboldt s Frau Minister v Bülow Excellenz
auf Schlößchen Tegel bei Berlin hat dem Märkischen Museum
interessante Autographe von der Hand ihres berühmten
Vaters herrührend zum Geschenk gemacht Bekanntlich sind
diese Autographe Wilhelm v Humboldt s seltener als die
Alexanders was theils damit daß Alexander eine ungeheure
den ganzen Erdball umfassende Korrespondenz führte theils
damit daß er ein weit höheres Lebensalter als Wilhelm er
reicht hat zusammenhängt

Die Abänderungen welche die Ausschüsse des Bun
desraths zu dem Entwurf des Unfallversicherungsgesetzes
beantragt haben sind wie der hiesige Korrespondent der
Wes Ztg berichtet nicht von prinzipieller Bedeutung

Eine der wichtigsten soll diejenige sein welche die Aufnahme
eines befonderen Paragraphen empfiehlt demzufolge die einzel
nen Staaten je für ihr Gebiet ein besonderes Landesver
sicherungsamt errichten können welches die dem Reichsver
sicherungsamt übertragenen Zuständigkeiten in den Angelegen
heiten derjenigen Berufsgenossenschasien welche sich nicht über
das Gebiet des betr Bundesstaats hinaus erstrecken wahrzuneh
men hat Zur Beschlußnahme dieses Landesversicherungsamts in
den näher bestimmten Angelegenheiten ist die Mitwirkung je
eines Vertreters der Berufsgenoffenfchaften und der Arbeiter
ausschüsse erforderlich So weit die Zugehörigkeit eines Be
triebs zu einer der d r Aufsicht des Reichsoersicherungsamtes
unterstellten Berufsgenossenschaften in Frage kommt entschei

det das Reichsversicherungsamt Die Strasbestimmungen
sollen von 1000 auf 500 M bezw von 500 auf 300 M
ermäßigt sein

Es sind Bestrebungen im Gange einen festen Zu
sammenschluß aller liberalen Fraktionen des Reichstages zu
einer Partei herbeizuführen

Präsident Grsvy lehnte wie dem B T aus
Paris telegraphirt wird eine Einladung zu der am 2 April
in Cahors stattfindenden Enthüllung des Gambetta Denk
mals ab da seine amtliche Stellung ihm eine politische
Manifestation nach keiner Seite gestatte er gab seiner per
sönlichen Sympathie für Gambetta Ausdruck und versprach
sich durch den General Pitlö vertreten zu lassen

Telegraphische Nachrichten
Konitz i März Abends Prozeß wegen des Neu

stettiner Shnagogenbrandes Unter den heute vernommenen
Zeugen befanden sich der Lehrer Hübner Bertha Hilger
welche bei dem Angeklagten Heydemann in Dienst stand
die Kanzlisten Ebel und Jordan der Klempner Merner
der Kontroleur Delitz und der Lehrer Pieper Letzterer
wurde von dem Vorsitzenden des Gerichtshofes aufgefordert
sich darüber zu erklären ob er von seiner vorgesetzten Be
hörde einmal einen Verweis erhalten habe weil er bei
Gelegenheit des Religionsunterrichts eine beschimpfende
Aeußerung gegen eine alttestamentarische Persönlichkeit ge
braucht habe weigerte sich aber darüber Auskunft zu geben
und fiel nach fortgesetztem strengem Jnquisttorium über
diesen Gegenstand in Ohnmacht Die Vernehmung mußte
abgebrochen und Pieper von seinen Kollegen Hinausgeführt
werden Neues zur Sache ist von den Zeugen heute nicht
vorgebracht worden Auf den Antrag der Vertheidigung
und unter Zustimmung der Staatsanwaltschaft gelangte ein
Dr Martin Luther und die Judensrage überschriebener

Artikel der Neustettiner Norddeutschen Presse zur Verlesung
Um 8 Uhr wurde die Sitzung bis nächsten Montag 9 Uhr
vertagt

Wien 1 März Abends Seitens der Polizei
direktion wird folgendes mitgetheilt Die Ponzeidirektion
erhielt in letzter Zeit Kenntniß daß der im Jahre 1882
aus gloridsdorf in Folge eingeleiteter Untersuchung flüchtig
gewordene Anarchist Anton Kammerer ein zweiundzwanzig
jähriger Buchbindergehilfe aus Oesterreichifch Schlesien der
sich in der Schweiz aufgehalten in Wien und Umgebung
gesehen wurde Es gelang denselben am 28 Februar im
achten Bezirk zu verhaften wobei Kammerer sich heftig
wehrend zwei Sicherheitswachmänner und einen Polizei
agemen unt Revolverschüssen und zwar einen Wachmann
schwer verwundete In dem Besitze des Verhafteten wurde
außer einem Revolver auch eine zugespitzte Feile und in
seiner Wohnung eine über zwei Kilo schwere Dhnamit
sprengbüchse mit Zündschnur vorgefunden Die verwun
deten Wachmänner sind Familienväter Die weiteren Re
cherchen über die verbrecherische Thätigkeit des Verhafteten
sind im Zuge

Wien 2 März Vormittag Nach den den hiesigen
Morgenzeitungen zugegangenen Telegrammen sind bei dem
verhafteten Socialisten Prager zahlreiche Papiere sehr kom
promittirenden Inhalts aber keinerlei Provenienzen von
dem Eisert schen Raubmorde mit Beschlag belegt worden
Im Ofen aufgefundene verkohlte Reste verbrannter Papiere
lassen vermuthen daß Prager die gravirendsten Sachen vor
seiner Verhaftung vernichtet habe

Rom 1 März Im Senate brachte der Unterrichts
minister heute den von der Kammer votirten Entwurf be
treffend die Reorganisation des höheren Unterrichts ein
Es wird dies als eine Bestätigung angesehen daß eine
Ministerkrisis nicht existirt Wie der Osservatore Ro
mano meldet sind Kardinal Mertel zum Vizekanzler der
Kirche und Kardinal Ledochowski zum Sekretär der Bitt
schriften ernannt worden

Rom i März Abends Sämmtliche Kardinäle und
Prälaten werden den Papst morgen zu dem Jahrestage
seiner Krönung und zu seinem Geburtstage beglückwünschen

Das Ministerium wird wie die Journale sagen die
Diskussion der Kammer über die innere Politik abwarten
um die Vertrauensfrage zu stellen

London 1 März Abends Eine ausführlichere De
pesche des Generals Graham aufgegeben in Suakim heute
Nachmittag meldet Da auf die durch den Parlamentär an
den Anführer der Rebellen gesandte Aufforderung keine Ant



Wort eingegangen war so rückte die englische Streitmacht
bestehend aus 3000 Mann Infanterie 750 Mann Kavallerie
7 Mitrailleusen und 8 Kanonen kleinen Kalibers heute Morgen
vor und fand die Rebellen beim Brunnen El Teb mit Kruppschen
Kanonen verschanzt Wir machten eine Bewegung nach
rechts griffen den Feind von hinten an und nahmen die
Verschanzungen mit Sturm Es wurden 4 Kruppsche Ka
nonen 3 andere Kanonen und eine Quantität Munition er
beutet Die Schlacht dauerte drei Stunden da der Feind
hartnäckigen verzweifelten Widerstand leistete Seine Streit
macht wird auf 10000 Mann geschätzt Seine Verluste sind
sehr bedeutend 900 Todte wurde in den Verschanzungen ge
sunden Unser Verlust besteht in 28 Todten 2 Vermißten
und 142 Verwundeten General Graham fügt hinzu er
habe durch Vermittelung von Gefangenen an den Befehls
haber in Tokar eine Sommation gesandt worin er die Unter
werfung bis morgen unter den gestern gestellten Bedingungen

verlangt habe Von den verwundeten Offizieren sind
Baker Pascha Oberst Burnaby und Oberst Barrow schwer
15 andere leicht verwundet

London 1 März Abends Eine Depesche des Ad
mirals Hewett bestätigt den Sieg Grahams über die Araber
und meldet daß die englischen Truppen 4 Krupp sche Kanonen
und 2 Haubitzen genommen haben Der Verlust des Fein
des sei sehr erheblich die englischen Truppen hätten 24 Todte
und 142 Verwundete unter den Letzteren befindet sich Lieute
nant Royds de Earysfort welcher sehr schwer verwundet ist

Aus Aberdeen wird gemeldet daß bei dem Eisenbahn
unfall daselbst weder Menschen ums Leben gekommen noch
verletzt sind

London 2 März Abends Eine amtliche Depesche
meldet Tokar hat sich gestern ohne Kampf ergeben Die
die Garnison bildenden Aufständischen nahmen die von dem
General Graham gestellten Bedingungen an Graham zog
mit seinen sämmtlichen Truppen in die Stadt ein

London 2 März Abends Die Depesche des Generals
Graham in welcher dieser die Uebergabe von Tokar anzeigt
meldet ferner die ägyptische Garnison von Tokar hatte sich
am 16 Februar den Aufständischen ergeben Die Einwohner
wurden von den Aufständischen hart bedrückt und begrüßten

die Ankunft der englischen Truppen mit großer Freude die
in der Stadt befindlichen Insurgenten zogen sich in die
Berge zurück

London 2 März Gestern Abend wurde in dem
Gepäckraum des Bahnhofes von Ludgate Hill ein Felleisen
von Leder entdeckt in welchem sich eine Höllenmaschine befand

Kopenhagen 2 März Das Budgetcomits des
Volksthings genehmigte einstimmig den Antrag des Mini
sters des Innern auf Bewilligung von 100,000 Kronen
behufs Herstellung einer besseren Kontrolle über die Thiere
welche aus den hiesigen größeren Hafenplätzen ausgeführt
oder aus anderen Ländern hier eingeführt werden

Christ iania 2 März Das Urtheil gegen den
Staatsminister Selmer ist aus Befehl des Königs dem
Justizdepartement zur weiteren Behandlung der Angelegen
heit übermittelt worden

Paris 2 März Nach einer dem Marineministe
rium zugegangenen Depesche aus Hanoi vom 1 ds Mts
erfolgte die Besetzung von sieben an dem Zusammenfluß des
Song Cau und des Stromschnellenkanales belegenen Pagoden
am 21 v Mts durch ein Bataillon der Fremdenlegion
und eine Batterie ohne Widerstand Die Pagoden wurden
in der Nacht vom 25 v Mts zweimal vom Feinde ange
griffen dieser aber mit bedeutenden Verlusten zurückgeschlagen

Die französischen Truppen hatten nur einen Verwundeten
Konstantinopel 1 März Zahlreiche Einwohner

von Kreta haben ein Telegramm an den Sultan gerichtet
in welchem sie erklären daß sie einen muselmännischen Gou
verneur nicht anerkennen würden Gleichzeitig ersuchten sie
die 6 Botschafter und den griechischen Gesanvten in Kon
stantinopel telegraphisch um ihre Vermittelung bei der Pforte
Das Jrade über die Ernennung Halil Rifaat Pascha s zum
Gouverneur von Kreta ist noch nicht veröffentlicht worden
Der englische Konsul in Kreta har Lord Dufferin mitge
getheilt daß die Kretenser keinen muselmännischen Gouver
neur annehmen würden die Ernennung eines solchen würde
Unruhen herbeiführen

Berlin 3 März Priv Telegr d Hall Tagebl
Wie die Times erfährt ist General Graham
gestern angewiesen worden von Tokar sofort zurück

zukehren und Arrangements zu treffen für die Men
nige Rücklehr der Briteutruppeu nach England und
Acgypteu
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Bekanntmachung
Die unbefugte Benutzung von Fußwegen auf den Wiesen der

Stadt Halle in hiesiger Flur namentlich der Pulverweideu Wiesen
und der großen Rathswiese wird hiermit wiederholt verboten

Halle a S den 25 Februar 1884 Der Magistrat
Bekanntmachung

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß nach erfolgte Entlassung
des bisherigen Wiesenaufsehers Hoffmann der Fischermeister Salomo Schriiplcr Saal
berg Nr i4 i Hierselbst von uns vom 1 März er ab zum städtischen Wiesenaufseher
bestellt und gleichzeitig mit der Erhebung der Gebühren für das Ausschleppen und Bus
lagern von Hölzern c auf dem städtischen Holzplatz in den Pulverweiden beauftragt ist

Halle den 28 Februar 1884 Der Magistrat
Bekanntmachung

Der Auctions Verkanf der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte in den
Monaten Januar Februar uud März 1883 versetzten resp erneuerten Pfänder welche
die Pfandnummern 51481 bis 65120 tragen und worüber die Pfandscheine in schwar
zem Druck ausgestellt swd findet

Donnerstag am 24 April 1884 Bormittags von 10 bis
12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr und nachfolgende
Wochentage Bormittags von 9 bis 12 Uhr nnd Nachmittags
von 3 bis 5 Uhr

im Auktious Lolale des Leihamtes statt
Einlösungen und Erneuerungen dieser Pfänder werden nur bis Montag den

81 März 1884 angenommen
Halle a/S am 16 Februar 1884

Das Leihamt der Stadt Halle
Röder Inspektor

Ein zg Qä tllsol wünscht Unterricht in
allen Gymnasialfächern auch im Hebräisch zu

ertheilen Offerten u H P in der Exped
d Bl erbeten

l

I

Mu Lehrling
findet noch Ausnahme unter günstigen
Bedingungen bei

Gustav Uhlig Uhrmacher
untere Leipzigerstraße

Einen Lehrling sucht zu Ostern unter gün
stigen Bedingungen

L Knanth Uhrmacher Geiststraße 59
Einen Fleischerlehrling sucht sofort oder

Ostern R Thürmer Augustastr 13

Einen Bäckerlehrling
sucht H Weber Bäckermstr Sophienstr 2

Mitglied der Germania
Anst Mädchen z Äufw ges Harz 11 l l

Ein ordentliches Mädchen welches Liebe zu
Kindern hat wird 1 April zu miethen gesucht

Wittekindstraße 13 p

Ein anst Mädchen welches das Kochen er
lernt hat sucht in kleinem Hotel oder Restau
rant Stelle durch

Frau Scho lle Le ipzigerstraße 11

Ein anstand älteres Mädchen welches im
Schneidern Plätten und weiblichen Arbeiten
erfahren ist sucht Stellung hier oder aus
wärts als Jnngfer Offerten erbeten

Landwehrstraße 13 H I

M DU Qt
zum 1 April ein Mädchen mit guten Zeug
nissen versehen welches kochen kann u Haus
arbeit zu übernehmen hat

Luise Schultz gr Steinstraße 70/71
Ein j gebild Mädchen in allen Handarbei

ten erfahren sucht zum 1 April Stelle als
Verkäuferin Gest Offerten erbeten unter
Z 1726 an

I Barck H Co Halle a S
Stellen erhalten bei hohem Lohn Wirth

schafterinnen Kochmamsells Verkäuferinnen
Kinderfrauen Köchinnen Stuben u Mädchen
für Küche und Hausarbeit durch

Panline Fleckinger Leipzigerstraße 6
Selbstständ Köchinnen b h Lohn n aus

wärts finden Stellen Anst Mädch f Küche
u Haus u 1 saub led Diener suchen St d

Frau Brieger kl Brauhzusgasse 12

Eine sehr freqnente

an Bahnstation und Saale liegend schulden
frei Werthtaxe 63 000 soll auf ein Haus
in Halle vertauscht werden

Fr Schiller Königstraße 21 II

MS RiÄckvis
zum 1 April zu vermiethen Preis 50 A

alter Markt 16
Herrschaftliche Beletage 6 heizb Zimmer

K Küche und Zubehör ist wegen Versetzung
zum 1 April oder später zu beziehen

neue Promenade Moritzzwinger 7

Bekanntmachung
Beim unterzeichneten Commando werden zum 1 Oktober d Js Z Stellen für

Freiwillige vacant
Jnuge Leute mit guter Handschrift die Lust haben einzutreten schon in Büreaus

gearbeitet und gute Zeugnisse aufzuweisen haben wollen sich in den Vormittagsstunden auf
diesseitigem Büreau in der Moritzburg melden

Halle a/S den 1 März 1884 Königliches Bezirks Commando
Oberst z D und Bezirks Command eur

Belanntmachnng
Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge

1 Ein Winterüberzieher von blauem Stoff niit Patenthalter und dunklem Lamafutter
in welchem der Firmastempel Silberberg Erfurt eingedruckt ist In den Taschen
befanden sich ein Notizbuch mit Reisenotizen und Preiscouranten der Firma Arnold
Ehrmann in Frankfurt aM aus einem Nebenzimmer des Neuen Theaters in der
Nacht vom 24 zum 25 v Mts

2 Ein neues Kinderschurzfell roth eingefaßt Vorderseite schwarz Rückseite weißgrau
und mit der Nr 100 10 j und der Auszeichnung 1,75 versehen sowie ein kleiner
Barchentrock von der Ladenthür des Grundstücks Zapfenstraße 21 am 26 v Mts
Mittags

3 Ein Herrenhemd gez L H, und neun ungezeichn Handtücher aus dem Waschhause
des Grundstücks Schulberg 8 am 28 v Mts Abends

Etwaige Wahrnehmungen über den Verbleib der Gegenstände sind im Kriminal Kom
missariat Zimmer 21 zur Anzeige zu bringen

Halle den 1 März 1884 Die Polizei Berwaltuu g

DelWer Mer Halle
Heute Montag und morgen Dienstag

aus der Brauerei von
Ad Osfenhaner in Delitzsch

Melliiilichell ii Sauerkraut
1

Auch habe ein schönes Vereins Zimmer
zu vergeben

von 4 ötllbsll 2 Xarllllierll Xüollö u Au
bsliör um 1 u verwistköii

Zütollsllstrassö 5
Wohnung 2te Etage

4 heizbare Zimmer nebst Zubehör sofort oder
später zu vermiethen Rathhausgasse 3/4

Paradeplatz 6 erste Etage
enthalt 6 7 heizbare Zimmer und Zubehör
nebst Gartenbenutzung ist vom 1 März ab
oder später an eine ruhige Familie zu vermie
then Näheres bei Kreisgerichtsrath Jacob
daselbst

Materialwaareu Geschiift mit Schnaps
schank zum 1 April zu übernehmen Offerten
unter K K in der Exped d Bl erbeten

Ein gut möbl Zimmer nebst Kabinet an
1 oder 2 Herren sofort oder später zu ver

miethen Blücherstraße 6 I
Möbl Wohnung sof Augustastr 14 1l
2 gut möbl Zimmer verm Steinweg 36

Gesucht
wird zum 1 April im Königsviertel eine Woh
nung von 4 5 heizbaren Zimmern und allem
Zubehör Gest Offerten unter A F 18
in der Exped d Bl erbeten

Leipzig
Neues Theater

Montag den 3 März

Schauspiel
Altes Theater

Montag den 3 März
Czar und Zimmermanu

Komische Oper

Diens ta Ab 8 V Uhr Wille kl Klausstr 8

Hak Turn Verein
Montags und Donnerstags Uebung

Sonntag Nleasill verloren v Berg
schenke nach der Stadt Gegen Belohnung
abzugeben Bölbergasse 3 I

Todes Anzeige
Heute Morgen 6 Uhr entschlief nach

jahrelangen schweren Leiden meine liebe Frau
unsere gute Mutter und Schwester

Frau Wilhelmine Hammer
geb Lohrengel

Um stilles Beileid bittet
der trauernde Gatte nebst Kindern

und Geschwistern
Die Beerdigung findet Mittwoch 3 Uhr

vom Trauerhause aus statt

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann in Hall

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei de Waisenhauses in Halle q d S
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